
Informationspflichten bei einer Erhebung von Daten bei der 

betroffenen Person gem. Art. 13 DSGVO und 14 DSGVO 
 
Wir möchten Sie mit diesem Informationsschreiben über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten im Rahmen unseres Bewerberprozesses informieren. Der Schutz Ihrer persönlichen Daten wird 
sehr ernst genommen. Ihre Daten werden im Einklang mit den jeweils gültigen 
Datenschutzanforderungen verarbeitet. 
  
 
Hinweise zur Datenverarbeitung:  
 
Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen: 
August Pohli GmbH & Co. KG, Hölker Feld 10 – 12, 42279 Wuppertal  
Telefon: 0202 - 648 24 - 0 
E-Mail: info@pohli.de 
 
Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 
Tobias Erdmann, sicdata – Unternehmensberatung, Heiligenstock 34 c, 42697 Solingen 
E-Mail: info@sicdata.de 
 
Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlage:  
Die Verarbeitung der Daten, die wir von ihnen selbst erhalten haben, erfolgt zum Zweck der 
Vertragsanbahnung  im Rahmen von konkreten Ausschreibungen oder Initiativbewerbungen.  Die 
Datenverarbeitung dient der Begründung des Beschäftigungsverhältnisses, die spezielle 
Rechtsgrundlage ergibt sich aus Art. 88 Abs. 1 DSGVO i. V. m. § 26 Abs. 1 BDSG (neu). 
 
 
Datenkategorien und Datenherkunft: 
Wir verarbeiten nachfolgende Kategorien von Daten, die wir von ihnen selbst erhalten haben: 

 Anrede, Vorname, Nachname, 

 eine gültige E-Mail-Adresse, 

 Anschrift,  

 Telefonnummer (Festnetz und/ oder Mobilfunk) 

 Zusätzlich werden weitere Informationen, die für die Entscheidung über die Bewerbung 
erforderlich sind, gespeichert soweit Sie uns diese mitteilen.  
 

 
Empfänger:  
Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte findet nicht statt. 
 
Dauer der Speicherung:   
Daten abgelehnter Bewerber werden, wegen den Fristen nach dem Allgemeinem 
Gleichbehandlungsgesetz (AGG) spätestens nach 6 Monaten gelöscht. 
Mit Einwilligung des Bewerbers, werden die Bewerbungsunterlagen trotz erteilter Absage bis zum 
Widerruf aufbewahrt 
 
 
Rechte der betroffenen Person: 
Ihnen stehen bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen folgende Rechte nach Art. 15 bis 22 
DSGVO zu: Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, auf 



Datenübertragbarkeit. Außerdem steht Ihnen nach Art. 14 Abs. 2 Buchstabe c in Verbindung mit Art. 
21 DSGVO ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung zu, die auf Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DSGVO 
beruht.  
 
 
Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde: 
Sie haben gemäß Art. 77 DSGVO das Recht, sich bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie 
der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Die 
Anschrift der für unser Unternehmen zuständigen Aufsichtsbehörde lautet: Landesbeauftragte für 
Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen, Kavalleriestr. 2-4, 40213 Düsseldorf. 
 


